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Amtsblatt Inr Laibacher Ieitung Nr. 249.
Louücrstaa den 29. October 1868.

Grkeuntnisf.
Dai< f. t. Landc^- als Prcß>>cricht in Prai, hat mit

dem Urlhcilc vom 10. S.plemlicr 1808 Nv. k 22285 zu
Nccht crlaunt: Die Nr. 45 der in Prag crschicucncu Zeit-
schrift „Cc»r«s^ondcuz" cnil, ,!I in dem Feuilleton auf der
rrslen und ziorilen S»'itc, dann auf der uierlen Scitc in der
Rnbrit Tas,c^chronil in dcu> Artilel „Vom ^andhause"
das Vergeh.» dc- 8 300 2 t . (Ä. gegen die öffcntlichc
Ruhe und Orduul^, und auch jcucs dcö Artikeln l l l des
Gesetzes uom I?. December 1802, Z. 8 N. G. Ä l . , Iah,
1863, die ^^ chla^nahinc l icscr Nummer wird liesläligt,
deren Wcitclvcilleiluu^ vettoleu nnd ist der zur Verviel-
fältigung bicseö Feuillelonartilels dienliche Schriftsatz zu
vei »lichte».

Äucschl i rßendc P r i v i l e g i r « .
Da? l. f. Mnislcriuln fürHandcl ui.o Poltöwnlh

schaft ll»d da>3 toni^l. ungaüsche Niinistcrium filr La»d-
N'iillifchaft, Industrie und Handel haben nachstehende
Priu>le>,jic!l c> theilt:

Am 3. ^^ l i 1868.
1. Dc> lanî c^befugten Maschinenfabrik der k. l.

p!w. e,st<n östcir. Ftaa^^iseubahn-Oesellscliaft in Wien
über Eiüschrcilcu >hrci> Directors V. Ha'wcll auf cine
Beilnsscruna, dls scä)i<- nud acht-rädrigen Locomotw-
systemö für a^ljcn liegende Cylinder uud Nahmen mit
anfa/stelllen Kugeln, für dic Daucr von drei Jahren.

Am 5. August 1808.
2 Dem Johann Bapllst Camozzi uud Inliui«

Schlößcr, Ci>.ill Ingenieure i>' Fraulfurt am Viaiu
(Bevollmächtigr Fraoz (^aluozzi, k. k. Hauptmann in
Pension in Wien), ans dicErsü'duug ciuer neuen, selbst
thätig wirlenden Melalldichlllng für Stupfl'iiHfeu von
Dampf-, Luft-, GaS- :>.nd hydraulische!, Maschinen, für
die Daucr von fünf Iahrci '.

3. Dem Robert Wa:,l» zn Chatau, in England
lVeuollmächtigler Friedrich Rüdiger in Wien Neubau,
Sigllnmdössass' Nr. 3 ) , auf c'mc Pcrbcsscinng in der
Const,liction dcr Hintcvladuügsycwchre, sür die Dancr
von drci I ^ re» .

^lin 12, Augnst 1868.
4. ?cm Friedrich Max Bode. InLeuinlV in Wien,

Margarethen, Franzcueg-.ssc Nr. ? , auf die (5'lfindung
einer neuen Kaffe»mafchiüc. für die Dauer eines Jahres

Vlm 17. August 1808.
5 Dcm Heinrich Gartner, Äicchauikcr, und Ma>

thias Iarcsch, Drccholcrm^islcr, dcitc in Wicu. auf die
Erfiüdllng, ans e-ner Clfci'dcinmdssa Vill^.ldballc,! und
vcischicdcllc Galantcricwaarcu zn erzenen, für die Dancr
riüeö Iahrci.

l'.. Den, Joseph L. Slelz l , Erzcugcr chemische,
Productc ;n Frcidcr^ in Mahren, auf die Elfindnm;
cigcnthilmlich stcfoimlcr Dachdcctplatten aus Thon oder
anderen Matcnalicn. für die Daucr einet' Jahres,

?. Dem Adolph d'Andrian und Gustav Myel in
'" Paus (Bcoollmächtifttcr G.Mürkl in Wien, Joseph-
sta^t, ^^»gcgassc Nr. 43). auf eine Verbesserung im
Färblil der Gewebe, für dic Dancr cimö Iahrci«.

Au, 25. August 1808.
8. Dem Henna»,, Steiner, Großhändler in Pcsl,

und dcm Dr.C'dllurd Mayer, Advocaluis^audidalen in
Wie», anf cine Verbcsserung an d^n Schalc»Mradcrn
siir Eiseul'llhüwassgont«, für dic Dau,r von M i Jahren.

i). Dem Addifon Calvin Fleischer zn Ncw-^»orf
in dcn Vereinigten Staatc» von Noldamcrica (Bcuoll-
mächligtcr H, D. Tclllampf in W i , u , El'sabcthslrlihc
Nr. 2^l), auf die Elfiuduny cincr ci^nlhuinlichcu Arl
Schaufelräder für Dampfschiffe, für die D^ucr von
zwei Iahrcl,.

Die Plivill'^ums-Bcschrcibnt'.gcn, deren Geheim
l)a!lun9 angesucht wurde, licfwdcu sich im l. k. Privi ly
Nieu Archive 'N Auslicwohr^ug, und jene von 1 und 49
derru Geheimhaltung nie t̂ angssuchl wurde, fouucn da-

selbst von Jedermann eingesehen weiden.
(404—1)' " Nr. 9050.

Zur Wicderbcsctzuug ciner im Bereiche dieser
k- k. Landesregierung in Evlcdignnq gekoinnienen
schemisntcn Bau^Adjuncten Stelle,nit der X.Diäten-
l̂assc und dem Iahresgchalte von 800 f l . , dann

"Mr Vau-Prakticanten-Stelle mit der X I . Diäten,
blasse und dem jährlichen Adjntnm von 400 f l . , so
^ie im Falle gradueller ^orrnckung einer Han-Ad-
junctcn-Stelle'gleichen Ranges nnt deln Iahrcs-
gehalte von 700 ft. nnd einer unentgeltlichen Ban-
^rakticanten Stelle wird hicmit der Concilrs

b i s 15 . N o v e m b e r 1 8 6 8
"öffnet.

Bewerber nm einen der odigen Dicnstposten
l)aben ihre Gesnchc inl vorgeschriebenen Wege bei
dem Präsidium der k. k. schlcsischen Landcs-Negie-

rung in den: festgesetzten Termine einzubringen
und in denselben die zurückgelegten Studien, ihre
Bcfähignng znm Staatsdaudicnstc, ihre bisherige
Dienstleistung, ihr Alter uud Kenntniß einer sla-
vischen Sprache durch legale Zeugnisse nachzuweisen.

Tropvau, am 17. October 1808.
Vl 'm Präsidium der k.k. schlcs.Landksregicrung.

' (403—1) 3lr. 20448?

Kundmachung.
Von der k. k. uiährischeu Statthalterci wird

für das Jahr 1869 bewilliget, das; zu A l t b r ü n n
der Avrilmarkt anstatt am 5. A p r i l erst am
K H . A p r i l « 8 6 9 , und in der S t a d t
B r n n n der Scptcmbermarkt anstatt am 6ten
September schon am 3 O . Augus t R 8 « f t
beginne.

Dies wird zur allgemeinen Kenntniß gebracht.
Brunn, am 14. October 1868.

Von der k. k. mährischen Statthalterci.

(401—2) Nr. 1245.

E d i c t .
Bei dem k. k. Landesgerichte in Graz ist eine

Gerichts Adjuuctenstellc ulit dem Gehalte jährlicher
735 st., eventuell eine gleiche Stelle mit dem jähr<
lichen Gehalte von 630 st. uud dem Vorrückungs-
rechte in die höhere Gehaltsstufe von 735 st. in
Erlediguug gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle habeu ihre
gehörig belegte« Gesuche

b i s 10. November 1 8 6 8
im vorgeschriebenen Wege bei dem Präsidium des
k. f. Laudcsgcrichtcs Graz zu überreichen.

Graz, am 24. October 1868.
"st l^—H"" Nr. 67<94.

Kundmachung.
Von der t'. k. Finauzdirection für Kä'rnten

wird mit Beziehung auf die hierortigen Kund-
machungen vom 6. August uud 29. September
1868, Z. 41V3, 6213 (eingeschaltet in das Amts
blatt der Klagensurter Zeituug Nr. 186 und 224
vom 14. Augnst und 30. September 1868), znr
allgcmeiuen Kenntniß gebracht, daß die Pachtung
des Manthertragcs an den Manthstationcn Fric>
sach, Landbrücke und S t . Veit für die Zeit vom
1. Jänner 1869 bis Ende December 1869 oder
auch für die weitcreu zwei Sounenjahrc 1870
uud 1871 am

5. November 1 8 6 8 ,
um 11 Uhr Vormittags, bei der k. k. Fiuanz-
Direction Klagcnfnrt einer neuerlichen Versteige
ruug, diesmal mit herabgesetzten Fiscalprciscn,
und zwar:

für die Mauthstation Friesach mit . . 1200 st.
„ „ „ Landbrücke mit . 1000 st.
„ „ „ St .Vei t m i t . . 1300st.

znsammen mit 3500 fi.
unterzogen werden wird.

Die allfälligen schriftlichen Offerte sind läng-
stens bis

5. N o v e m b e r 1 8 6 8 ,
um 11 Uhr Vormittags, als dem Zeitpunkte des
Beginnes der mündlichen Versteigerung bei der
f. t. Finauzdircction in Klagcnfurt einzubringen,
indem später eingelangte Offerte nicht mehr be-
rücksichtiget werden würden.

Die Pachtbcdingnisse können bei dieser k. k.
Finanzdircction eingesehen werden.

Klagcnfnrt, am 22. October 1868.
K . k. Fim,n.;-Dircction.

" (387—3)

Knndmachnng.
Das hohe k. k. Ackerbaumiuisterium hat mit

dem Erlasse vom 24. August d. I . , Z . 1773, der

hierländigen Landwirthschaftsgescllschaft den Betrag
von 1500 f l . als Subvention für den Ankanf guter
Zuchtstiere zur Disposition gestellt und dieselbe ange
wiesen, in verschiedenen Landesgegenden Stiere der
Mürzthalcr lind Mariahofer Race an einzelne Ge
meinden oder Private mit der Bedingung zn ver
theilen, daß diese Thiere zur Hebung der Viehzucht
in jener Gegend verwendet werden, in welche sie
hinaus gegeben werden.

Indem der Ccntralausschuß bereits das Erfor
derliche eingeleitet hat, um in den Besitz geeigneter
Zuchtstiere zu gelaugeu, wünscht er nunmehr dieje
nigcn Gegenden oder Grundbesitzer zu erfahren,
welche solche Thiere unter Modalitäten, welche den
Uebernchmern vor der Hinausgabe bekannt gemacht
werden, zn übernehmen in der Lage sind.

Demnach werden die löblichen Gemeinde-Vor^
stände oder einzelne Herren Nealitätenbesiher in
Ober , Unter- nnd Innerkrain hiermit aufgefordert,
ihre diesfä'lligen Erklärungen an den gefertigten Cen
tralausfchuß bis 15. November d. I . gelangen zu
lassen.

Laibach, am 14. October 1868.
Vom Ceutralauoschulse dcr k. k. Landwirth-

schafts.Vcsellschaft in Kram.

(397—2) Nr. 2712.

Edict.
Bei dem f. f. Laudesgerichte in Laibach er-

liegen folgende, aus der Untersuchung wider An-
ton Mate, ob Verbrechens des Diebstahles her
rührende, unbekannten Eigenthümern gehörige Ge-
genstände, als:

1 Paar gut erhaltene, bäuerisch gearbeitete kald
lederne Stiesel;

1 Baucrnröckel aus kaffeebraunem Tuche;
1 grobleincucs Männcrhcmd;
1 rothgcblümtcr Wciberkittel aus Lama mit

dunklem Bodeu;
1 rother und lilageblümter Cambnckkittel;
l rosafarbiger Cambrickkittcl;
1 blauer, grün lind gclbgeblümter Cotonnina-

kittet;
2 Uutcrröcke aus Cotonnina;
1 Schwcinsblase nut einem hölzernen Rasw

spiegel nnd verschiedenen anderen Kleinigkei-
ten, darunter mehrere Packete Zündhölzchen;

1 Handhacke;
1 Bohrer.

Ferner erliegen daselbst folgende aus der
Untcrsnchung wider Mathias Mazi und Comp.
wegen Verbrechens des Diebstahles herrührende,
ebenfalls unbekannten Eigenthümern gehörige Ef
fccten, als:

2 Paar Pfundfohlen;
31 größere nnd kleinere Stücke Sohlenleder in

einem blancn Tüchcl eingebunden, 8 Paar
Sohlcu, dann 4 audcrc Stücke Sohlenleder
und beiläufig die Hälfte einer schwarzen
Kalbshant;

1 großer Bohrer nnd 1 Stemmeisen;
1 Messer mit lichtem Horngrifse;
1 Zaugcuklamme;
1 Doppelptstole mit gezogenen Läufen;
1 blauer, abgetragener, baumwollener Regen-

schirm ohne Griff.
Jene, welche Ansprüche anf die obbczeichne-

ten Sachen erheben zu können vermeinen, werden
hie mit erinnert,

binnen Jahresfrist

vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
ihre Ansprüche sogcwiß geltend zu machen, widri-
gens die Veräußerung der Effecten und die Ab-
fuhr des Erlöses an die Staatscasse verfügt wer-
den wird.

Laibach, am 22. September 1868.


